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FERIENAKTION IN EUSKIRCHEN

Schräge Typen rocken die Zeltstadt
Von Steffi Tucholke

Beim Eröffnungskonzert der Offenen Zeltstadt hat am

Donnerstag eine super Stimmung geherrscht. Beim Bandabend

heizte unter anderem die Formation „Five Four Nine“ der

begeisterten Menge ein – einige Gäste stürmten sogar die Bühne.

„Die Offene Zeltstadt fängt für mich in dem Moment an, in dem das Feuer

brennt“, erzählt Jens Rogge, Organisator des alternativen

Ferienprogramms. Dazu hatte sich das Team in diesem Jahr ein besonderes

Spektakel überlegt: Passend zum Motto „OZ meets Asterix und Obelix“ fiel

zur Eröffnung des ersten Abends ein Römer in comicgetreuer Kluft mit

rotem Umhang, Helm und zwei brennenden Fackeln in „das kleine gallische

Dorf“ ein und entzündete die Feuerstelle.

Zuvor hatten Johannes Winckler, Erster Beigeordneter der Stadt Euskirchen, und Christiane Loeb, stellvertretende

Bürgermeisterin, am Donnerstag das traditionelle Kicker-Turnier gegen das Team der Offenen Zeltstadt absolviert –

und verloren. Zum Trost gab es für beide ein OZ-T-Shirt, mit dem sie demnächst zu einer Revanche antreten

können.

ZELTE AUFGEBAUT

Das alternative Ferienprogramm richtet sich an Jugendliche ab 14 Jahren. Schon am frühen Abend zählten die

Organisatoren rund 25 Übernachtungsgäste, die auf dem Gelände an der Auelsburg ihre Zelte aufgeschlagen hatten.

Auf dem Programm stehen in diesem Jahr unter anderem Hinkelsteinrennen und Römerweitwurf, Nail Art wie bei

Cleopatra, ein Comic-Malkurs, die „Jagd nach Passierschein A38“ und der Wettbewerb „Pimp my Streitwagen“, bei

dem die Teilnehmer ihr Bobbycar für das große Streitwagenrennen aufmotzen dürfen.

Bei so vielen Aktionen, die das Team der Offenen Zeltstadt mit viel Phantasie, Kreativität und Arbeit auf die Beine

stellt, bleibt das Highlight für viele der Teilnehmer doch die abendliche Runde am Feuer. „Dann werden die Gitarren

ausgepackt, die Leute erzählen und werden eine Gruppe“, erzählt Rogge.

ALTE SOFAS

Erst einmal hielt es aber keinen auf dem Sammelsurium von alten Sofagarnituren rund um die Feuerstelle. Zur

Eröffnung spielten nämlich am ersten Bandabend der Zweitplazierte des OZ-Bandcontests „Suit up!“, „Five Four

Nine“ aus Sardinien und die „Coconut Butts“ aus Aachen.

„Suit up!“ besteht in dieser Formation seit etwa einem Jahr. Leadsänger Jan Decker kommt aus Mülheim-

Wichterich und hat jahrelang seine Sommerferien in der Offenen Zeltstadt verbracht. In diesem Jahr selbst auf der

Bühne zu stehen war deshalb ein besonderes Ereignis, zumal die Band schon im vergangenen Jahr beim

Bandcontest um einen Auftritt gespielt hatte.

Mit schrägen Outfits waren die Musiker von
„Five Four Nine“ ein Blickfang beim
Bandabend.
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In einem Outfit mit schreienden Neonfarben (Krawatte in Grün, Gitarre in Orange) bot die fünfköpfige Band dem

Publikum schnellen harten Rock, kombiniert mit Elementen aus Funk, Blues und Jazz. Als Weltpremiere spielte Jan

Decker einen Song erstmals auf dem Saxofon – und machte sich dabei ziemlich gut. Mit ihrer Show wussten die

Jungs ihr Publikum zu begeistern, ebenso wie mit ihren Songs – eigene Musik, selbst geschriebene Texte.

Als zweite Band standen „Five Four Nine“ auf der Bühne, die schon allein in ihrem Auftreten ein Blickfang waren:

mit Augenmaske, Hut und Schnäuzer. Ihre Musik bekam durch den Einsatz von Schellenkranz und Mundharmonika

eine besondere Note. Auch das Publikum war in guter Stimmung, so dass einzelne Konzertbesucher auf die Bühne

kletterten, um sich von dort im Stagediving durch die Menge tragen zu lassen.

Den Abschluss machten schließlich die „Coconut Butts“ mit ihrem Programm aus Skapunk und Reggaerock.

Leadsänger Patrick Pahlke, trotz sommerlicher Temperaturen mit einer grünen Wollmütze bekleidet, gab richtig

Gas, während sich das Publikum mit ausgelassenem Pogen und Tanzen den Raum vor der Bühne eroberte.

Hautnah kam der Sänger für eine Runde durch die Menge sogar mit seinem Mikro und einem extra langen Kabel

ausgestattet von der Bühne. Kurz nach 23 Uhr war pünktlich Schluss mit dem Konzert. Bis dahin war die Musik weit

in Euskirchen zu hören.
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